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Mitgliedschaft, die sich lohnt

Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband Schleswig-Holstein 
e.V. ist ein Zusammenschluss freier gemeinwohlorientier-
ter Initiativen, Vereine, Stiftungen und Gesellschaften in 
Schleswig-Holstein. 

Unsere über 500 Mitgliedsorganisationen mit ihren mehr 
als 28.000 hauptamtlichen und zahlreichen ehrenamtlich 
Tätigen stehen für eine gemeinwohlorientierte Soziale 
Arbeit auf fachlich hohem Niveau. Auf der Grundlage ihrer 
gemeinsamen Werte und Vorstellungen von Sozialer Arbeit 
bilden sie eine Gemeinschaft unter dem Dach des PARITÄ-
TISCHEN SH.

Als PARITÄTISCHER SH unterstützen wir unsere Mitglieder 
bei der Verwirklichung ihrer Konzepte und ihrer anspruchs-
vollen Arbeit durch vielfältige Leistungen. Um eine hohe 
Qualität und Nachhaltigkeit in der Sozialen Arbeit zu 
sichern, bieten wir unseren Mitgliedern
• �wichtige Informationen, 
• �fachliche, rechtliche und betriebswirtschaftliche Bera-

tung, 
• �konkrete Hilfestellung bei Projekten sowie 
• �Bildungs- und Qualifizierungsangebote.

In Arbeitskreisen, Veranstaltungen, Fachtagungen und 
Kampagnen bieten wir einen lebendigen Rahmen für Aus-
tausch und Vernetzung auf Kreis-, Stadt- und Landesebene.
In dieser Broschüre möchten wir Ihnen einen Überblick 
über die Dienstleistungen für unsere Mitgliedsorganisatio-
nen geben. Bei speziellen Anforderungen unterstützen wir 
selbstverständlich auch darüber hinaus. 

Denn für uns steht an erster Stelle, dass unsere Mitglieds-
organisationen in allen Bereichen eine gute und auskömm-
liche Arbeit machen können. Und vor allem, dass Sie am 
Ende über Ihren Dachverband sagen: Das ist Mitglied-
schaft, die sich lohnt!

Ihr Michael Saitner
Vorstand des PARITÄTISCHEN Schleswig-Holstein
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Arbeitsfelder

Unsere Mitgliedsorganisationen sind in allen Arbeitsfeldern 
der Sozialen Arbeit im weitesten Sinne tätig.

Dazu gehören u. a.:
• �Aidshilfen
• Behindertenhilfe
• Beschäftigungsgesellschaften
• Betreuungsvereine
• Bildungseinrichtungen
• Bürgerschaftliches Engagement
• Familienbildungsstätten
• Familienzentren
• Frauenfachberatung
• Frauenhäuser
• Flüchtlingshilfe
• Freie Schulen
• Freiwilligendienste
• Frühförderung
• Frühe Hilfen
• Gemeinwesenarbeit
• Gesundheits(selbst)hilfe
• Inklusion
• Jugendsozialarbeit
• Kindertageseinrichtungen
• Kinder- und Jugendhilfe
• Lebens- und Arbeitsgemeinschaften
• Lesben-, Schwulen- und Transgenderinitiativen
• Migrationssozialdienste
• Pflege, ambulant und stationär
• Prävention
• Selbsthilfegruppen
• Selbsthilfekontaktstellen
• Selbsthilfeverbände
• Schulbegleitung
• Schuldnerberatung
• Schulkindbetreuung
• Schwangerschaftskonfliktberatung
• Soziale Psychiatrie
• Soziale Strafrechtspflege
• Suchthilfe
• Werkstätten
• Wohnbetreuung

Verbandliche Leistungen 

Aufgabe des Verbandes ist es, seine Mitgliedsorganisatio-
nen mit umfassenden Dienstleistungen zur Erfüllung ihrer 
Ziele zu unterstützen, so dass sie in ihren Organisationen 
Gutes und Erhaltenswertes sichern, neue Herausforderun-
gen erkennen, sich diesen zukunftsorientiert stellen und 
sich auch wirtschaftlich auskömmlich weiterentwickeln 
können. 

Die besondere Stärke des PARITÄTISCHEN Schleswig-Hol-
stein liegt in der großen Vielfalt seiner Mitgliedsorganisa-
tionen, die mit ihren unterschiedlichen Erfahrungen und 
Perspektiven wertvolle Impulse für Weiterentwicklungen 
und Qualitätsverbesserungen in den Verband einbrin-
gen. Dieses Wissen nehmen die Mitarbeiter*innen der 
Geschäftsstelle auf und verknüpfen es mit den eigenen 
Kenntnissen in pädagogischen, juristischen, organisatori-
schen, betriebswirtschaftlichen, zuwendungsrechtlichen 
oder kommunikativen Bereichen. 

Hinzu kommt der geregelte Fachaustausch mit dem 
PARITÄTISCHEN Gesamtverband, der eine besondere 
Expertise bei bundesrechtlichen Regelungen hat, und mit 
den anderen PARITÄTISCHEN Landesverbänden, die, wie 
wir, vor Ort zum Teil unter anderen Rahmenbedingungen 
Soziale Arbeit gestalten. Einerseits gewinnen wir sehr spe-
zielle Kenntnisse in einzelnen Fachgebieten, andererseits 
entsteht ein breites übergreifendes Wissen, das uns hilft, 
Zusammenhänge zu erkennen und Vernetzung zu ermög-
lichen. So entstehen in einem kontinuierlichen Prozess 
besondere, auf die Soziale Arbeit bezogene Fähigkeiten 
und Kompetenzen, die es in dieser Qualität an anderer Stel-
le nicht gibt und die eine Grundlage für eine umfassende 
Beratung und Begleitung der Mitgliedsorganisationen in 
allen Fragen der gemeinwohlorientierten Sozialen Arbeit 
bilden. 

Wichtige aktuelle Entwicklungen können wir rasch identifi-
zieren, Zusammenhänge erkennen und in ihrer Bedeutung 
bewerten. Und wir erkennen langfristige Entwicklungen 
und Trends und greifen diese auf. 
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Rechtliche Beratung 

Der individuelle Rechtsanspruch eines hilfesuchenden 
Menschen gegenüber einem Sozialleistungsträger ist i.d.R. 
Grundlage für die Erbringung einer sozialen Leistung in 
einer Einrichtung oder einem ambulanten Dienst. In die-
sem Zusammenhang kommt der Einrichtung die Aufgabe 
zu, den einzelnen Hilfesuchenden fachgerecht zu beraten. 

• �Wir stellen unseren Mitgliedsorganisationen einen rechtli-
chen Hintergrunddienst nach dem Rechtsdienstleistungs-
gesetz zur Verfügung. 

• �Unsere Mitgliedsorganisationen bekommen durch uns 
juristische Grundberatung und Unterstützung im Bereich 
des Arbeits- und Tarifrechts, des Vereins- und Gesell-
schaftsrechts, des Vertragsrechts, des Haftungsrechts und 
des Gemeinnützigkeitsrechts. 

• �Für die unmittelbare Anwendung in den Organisationen 
stellen wir verbandseigene Arbeitsvertragsrichtlinien 
(AVB) zur Verfügung.

Betriebswirtschaftliche Unterstützung 

In der Sozialen Arbeit geht nichts mehr ohne ein Grundge-
rüst an betriebswirtschaftlichen Methoden. Dazu gehören 
ein gut aufgestelltes Personal- und Rechnungswesen, 
systematische Planung und ein wirksames Controlling. 

• �Bei der Einführung betriebswirtschaftlicher Instrumente 
unterstützen und beraten wir unsere Mitgliedsorganisa-
tionen auch in Zusammenarbeit mit der PariServe GmbH. 

• �Unsere Mitglieder haben Zugang zu sehr vielen Rahmen-
vertragspartnern, über die Autos, Ausstattungen oder 
Dienstleistungen zu vergünstigten Preisen beschafft 
werden können.

• �Speziell auf die Soziale Arbeit zugeschnittene Versiche-
rungspakete vermittelt die Union Versicherungsdienst 
GmbH als Spezialmakler des PARITÄTISCHEN für Einrich-
tungen der Wohlfahrtspflege und des Gesundheitswe-
sens. 

• �Wir beraten unsere Mitgliedsorganisationen bei grund-
sätzlichen unternehmerischen Entscheidungen, wenn es 
z. B. um die Besetzung von Führungspositionen geht, um 
Nachfolgeregelungen, um Reorganisationsprozesse, um 
die Wahl der geeigneten Rechtsform oder um Krisenma-
nagement.

Fachliche Beratung 

Die Referent*innen des PARITÄTISCHEN Schleswig- Holstein 
stehen den Mitgliedsorganisationen bei allen fachlichen 
Fragen unterstützend mit unterschiedlichen Leistungen 
zur Seite. 

• �Wir beraten individuell, persönlich, telefonisch oder per 
E-Mail. 

• �Zeitnah erhalten unsere Mitglieder über unseren E-Mail- 
Newsletter aktuelle Informationen zu fachlichen Themen, 
zu rechtlichen Veränderungen oder zu neuesten Entwick-
lungen in den verschiedenen Fachgebieten. Nachlesen 
können sie alles in unserem geschützten Mitgliederbe-
reich. 

• �Zu ausgewählten Themen erstellen wir praxisbezogene 
Arbeitsmaterialien. 

• �Der fachliche Austausch zur Gestaltung der Arbeit findet 
in regelmäßig tagenden verbandlichen Fachgruppen und 
Arbeitskreisen statt. Dort vernetzen sich die Mitglieder 
untereinander und tauschen sich über fachspezifische 
Themen aus, diskutieren konzeptionelle Weiterentwick-
lungen und deren Qualitätssicherung, erhalten dort 
praktische Tipps zur Lösung konkreter Fragestellungen 
und entwickeln fachliche Positionen.

Soziale Innovation 

Eine Kernaufgabe des Verbandes ist die Förderung der 
fachlichmethodischen Sozialen Arbeit. 

• �Gemeinsam mit unseren Mitgliedsorganisationen identi-
fizieren wir langfristige Trends. 

• �Wir erarbeiten Strategien zur Weiterentwicklung der Ein-
richtungen und Dienste. 

• �Wir unterstützen bei der Realisierung innovativer Vor-
haben und beteiligen uns aktiv an zukunftsweisenden 
Modellprojekten. 

• �Wir fördern die Gründung und Entwicklung neuer sozialer 
Initiativen. Wir helfen bei der Realisierung ihrer Grün-
dungsidee, unterstützen bei der Konzeptentwicklung, ver-
mitteln Kontakte, beraten bei der Wahl einer geeigneten 
Rechtsform und geben praktische Tipps in allen wichtigen 
fachlichen, organisatorischen, rechtlichen oder betriebs-
wirtschaftlichen Fragen. 
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Finanzierung und Fördermittel 

Drittmittel sind zur Finanzierung der Sozialen Arbeit un-
erlässlich. 

• �Wir beraten und begleiten unsere Mitgliedsorganisatio-
nen bei der Erstellung einer Finanzierungskonzeption, 
bei der Erschließung von Finanzmitteln durch öffentliche 
Zuwendungen oder durch private Stiftungen, bei Fragen 
des Zuwendungsrechts oder bei der Erstellung von Ver-
wendungsnachweisen. 

• �Im Einzelnen helfen wir bei der Beantragung und Abwick-
lung von Finanzmitteln aus Spenden und Stiftungen (z. 
B. Aktion Mensch und Stiftung Deutsches Hilfswerk) und 
von Zuwendungen der öffentlichen Hand auf der Landes-, 
Bundes- oder europäischen Ebene. 

• �Einzelne Zuwendungen wickeln wir unmittelbar im Auf-
trag privater oder öffentlicher Zuwendungsgeber ab. 
Hierzu gehören z. B. Mittel aus der Christoph-Husen-Stif-
tung, der Landesstiftung Opferschutz, des Sozialvertrages 
mit dem Sozialministerium, des Sprachförderungsund 
Integrationsvertrages mit dem Bildungsministerium oder 
der Aids-Hilfen. 

• �Durch die Übernahme der Aufgabe als Antragsteller und 
finanzverantwortliche Stelle, z. B. bei den Netzwerken „In-
tegration durch Qualifizierung“, „Mehr Land in Sicht“ oder 
eines Netzwerks aus dem „Asyl-, Migrations- und Integra-
tionsfonds“, machen wir die Organisation und Durchfüh-
rung größerer komplexer Netzwerke möglich.
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Sozialpolitische Interessenvertretung

Als Dachverband freier gemeinwohlorientierter Initiativen, 
Vereine, Stiftungen und Gesellschaften hat es sich der PARI-
TÄTISCHE Schleswig-Holstein zum Ziel gesetzt, für ein so-
lidarisches Gemeinwesen mit einer nachhaltigen sozialen 
Infrastruktur einzutreten, sich für die gemeinwohlorientier-
te Soziale Arbeit stark zu machen und für Chancengerech-
tigkeit und ein Leben in Würde für alle Menschen einzuste-
hen. Der Verband sieht sich als Mitgestalter des Sozialstaats 
und übernimmt Verantwortung bei der gesellschaftlichen 
Aufgabe, eine demokratische, bürgerschaftliche Kultur des 
Sozialen zu entwickeln.

• �Der PARITÄTISCHE entwickelt im Gespräch mit Betroffe-
nen innovative (sozial-)politische Positionen und bringt 
diese aktiv in die politische Diskussion ein.

• �Er führt den Dialog mit Politik und Verwaltung auf Bun-
des-, Landes- und kommunaler Ebene, um Erfahrungen 
auszutauschen und um Impulse für eine zukunftsorien-
tierte Gestaltung der Sozialpolitik zu setzen.

• �Der Verband ist verlässlicher Partner im Bündnis mit ande-
ren Verbänden und Organisationen.

• �Der PARITÄTISCHE vertritt die sozialpolitischen Interessen 
der Mitgliedsorganisationen durch die Beratung politi-
scher Entscheidungsträger, durch Stellungnahmen bei 
gesetzlichen Veränderungen gegenüber dem Landtag, 
durch Mitarbeit in Gremien auf der kommunalen und 
der Landesebene sowie durch öffentlichkeitswirksame 
Aktionen oder Kampagnen. Vergleichbare Aufgaben 
übernimmt der PARITÄTISCHE Gesamtverband in enger 
Abstimmung mit uns auf der Bundesebene.

Interessenvertretung bei Leistungsträ-
gern und Zuwendungsgebern 

Die rechtlichen und wirtschaftlichen Grundlagen der 
Sozialen Arbeit sind durch Rahmenverträge mit Leistungs-
trägern, durch Zuwendungsrichtlinien oder -verträge 
und durch individuelle Vereinbarungen bestimmt. Bei der 
Vertragsgestaltung kommt es darauf an, dass die recht-
lichen und fachlichen Erfordernisse beachtet werden, dass 
Chancen und Risiken fair geregelt sind, dass eine fachge-
rechte und wirtschaftliche Erfüllung der Aufgaben möglich 
ist und dass Spielräume bei der Gestaltung der Arbeit 
erhalten bleiben. 

• �Als Vertragspartner des Landes, der Kommunen und der 
Leistungsträger bei der Aushandlung und Vereinbarung 
von Rahmenvereinbarungen vertreten wir die Interessen 
unserer Mitglieder in der Jugendhilfe, der Eingliederungs-
hilfe und der Pflege. 

• �In weiteren Leistungsfeldern vertreten wir die Interessen 
der Mitglieder durch die Beratung der Entscheidungs-
träger in Politik, Verwaltung und Verbänden, durch aktive 
Mitarbeit in Arbeitsgruppen und Gremien bei Behörden 
und Ministerien und durch Stellungnahmen zu Förder-
richtlinien.

 • �Wir bieten unseren Mitgliedsorganisationen umfangrei-
che Beratung und Unterstützung aus fachlicher, recht-
licher und betriebswirtschaftlicher Perspektive bei ihren 
Verhandlungen mit Leistungsträgern. 

• �Wir entwickeln gemeinsam Strategien, planen Vorgehens-
weisen und bereiten uns auf Verhandlungen vor. 

• �Wir geben individuelle Unterstützung bei der Vorberei-
tung der Verhandlungen und die anschließende Beglei-
tung im Verhandlungsgeschehen. Sollte es nicht zu einer 
Einigung im Verhandlungsprozess kommen, so begleiten 
wir unsere Mitglieder auch in Schiedsstellenverfahren.

Bürgerschaftliches Engagement  
und Selbsthilfe 

Unsere Mitgliedsorganisationen sind aus bürgerschaftli-
chem Engagement entstanden und werden weiterhin stark 
durch ehrenamtliches Handeln auf verschiedenen Ebenen 
der Organisationen gestaltet und geprägt. Nach wie vor 
sind viele ehrenamtlich getragene Vereine Mitglied im Ver-
band, so dass der PARITÄTISCHE der Wohlfahrtsverband im 
Land mit der größten Anzahl ehrenamtlich Tätiger ist. Dies 
gilt auch für die Selbsthilfe. Zahlreiche Selbsthilfeinitiati-
ven, Selbsthilfeverbände und Selbsthilfeberatungsstellen 
sind bei uns organisiert. Selbsthilfe ist auch immer Hilfe für 
andere. 

• �In unserer Arbeit zeigen wir Wege zur Weiterentwicklung 
für ehrenamtliche Vereine und Vorstände auf. 

• �Der Verband fördert und stärkt Strukturen für bürger-
schaftliches Engagement durch Beratung, Begleitung 
und Fortbildungen für freiwillig Engagierte und Haupt-
amtliche. • Um die Zukunftsfähigkeit von Vereinen und 
Verbänden zu sichern, bieten wir Workshops zur Reflexion 
der Motive von freiwillig Engagierten und der eigenen 
(Vereins-)Ziele an und begleiten umfangreiche Organisa-
tionsentwicklungsprozesse. 

• �Des Weiteren sehen wir eine wichtige Aufgabe in der 
Belebung des bürgerschaftlichen Engagements in den 
Städten und Gemeinden. Wir gestalten und moderieren 
sozialräumliche Entwicklungen durch Beteiligungs- und 
Empowermentprozesse, durch die Initiierung und Förde-
rung von Bürgernetzwerken, z. B. zur Gestaltung inklu-
siver Gemeinden, zur Inklusion geflüchteter Menschen 
oder zur altersfreundlichen Kommune. 

Freiwilligendienste 

Der PARITÄTISCHE Schleswig-Holstein ist Träger des Frei-
willigen Sozialen Jahres (FSJ) und des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) mit derzeit mehr als 400 Plätzen. 

• �Der Verband übernimmt für die Mitgliedsorganisationen 
die zentralen fachlichen und organisatorischen Aufgaben. 

• �Wir beraten und begleiten die Einsatzstellen, kümmern 
uns um vertragliche Angelegenheiten, bringen interes-
sierte Freiwillige und freie Plätze zusammen, betreuen 
die Freiwilligen und gestalten das begleitende Bildungs-
programm. Freiwillige sind kein Ersatz für Fachkräfte. Und 
doch können sie indirekt helfen, dem Fachkräftemangel 
entgegenzuwirken. Durch die Einblicke in die Praxis 
finden viele junge Menschen Interesse an einer Tätigkeit 
im sozialen Bereich. Das Programm BFD 27plus wendet 
sich speziell an Menschen mittleren und höheren Alters. 
Bei den mittleren Jahrgängen steht häufig eine Umorien-
tierung oder ein Wiedereinstieg ins Berufsleben an und 
der Freiwilligendienst kann neue Perspektiven eröffnen. 
Ältere Freiwillige wollen vor allem etwas Sinnvolles tun 
und eigenes Wissen weitergeben. Beide Gruppen sind 
eine große Bereicherung für Organisationen der Sozialen 
Arbeit.
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Fort- und Weiterbildung 

Schwerpunkte der Bildungsarbeit des PARITÄTISCHEN 
Schleswig- Holstein liegen in der Qualifizierung von 
Führungskräften sowie in der Förderung des bürgerschaft-
lichen Engagements. 

• �Jedes Jahr erkunden wir die Weiterbildungsbedarfe und 
-interessen unserer Mitglieder. 

• �Auf dieser Basis erstellen wir ein umfangreiches Fortund 
Weiterbildungsprogramm zu betriebswirtschaftlichen 
oder rechtlichen Fragen, bieten spannende Seminare, 
Workshops und Weiterbildungen in Fragen der Organisa-
tions- und Personalentwicklung. 

• �Wir greifen zentrale fachliche Themen auf und gestalten 
Fortbildungen für den Bereich des ehrenamtlichen Enga-
gements und der Gemeinwesenarbeit. 

• �Weitere Fortbildungsangebote entstehen bei Bedarf auch 
kurzfristig im Rahmen der Arbeit der Fachbereiche, wenn 
dies z. B. durch rechtliche oder politische Veränderungen 
erforderlich ist. 

• �Bei Interesse gestalten wir In-House-Schulungen nach 
den Wünschen und Bedarfen der Mitglieder.

Organisations- und  
Qualitätsentwicklung 

Soziale Arbeit steht unter hohem Veränderungsdruck, sei 
es durch fundamentale Änderungen der sozialrechtlichen 
Rahmenbedingungen, durch Änderungen im Gemeinnüt-
zigkeitsrecht, durch gestiegene Qualitäts- und Leistungs-
anforderungen der Leistungsträger oder Zuwendungs-
geber, durch veränderte Wünsche der Klientinnen und 
Klienten oder der Beschäftigten. Ansprüche und Erwartun-
gen in Verbindung mit starkem Kostendruck nehmen er-
kennbar zu. Der Fachkräftemangel macht sich sehr deutlich 
bemerkbar. 

• �Wir unterstützen unsere Mitgliedsorganisationen bei 
der Verwirklichung ihrer Vorstellungen und Ansätze von 
qualitativ guter Sozialer Arbeit und beim Erhalt und der 
Weiterentwicklung ihrer Organisation. 

• �Wir beraten bei Organisationsentwicklungs- und Verände-
rungsprozessen. 

• �Wir helfen bei der Suche nach geeigneten Berater*innen 
oder wir beraten selbst. Dies gilt auch für persönliche Coa-
chings von Führungskräften. 

• �Im Bereich des Qualitätsmanagements beraten und 
unterstützen wir unsere Mitglieder ebenfalls seit mehre-
ren Jahren. Wir initiieren und begleiten Qualitätsentwick-
lungsprozesse und führen testierungsrelevante Work-
shops durch. Darüber hinaus können wir auf Leistungen 
des Paritätischen Qualitätssystems PQ-Sys unseres 
Gesamtverbandes, an dem wir beteiligt sind, zugreifen.
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Öffentlichkeitsarbeit 

Der PARITÄTISCHE unterstützt die Anliegen seiner Mitglie-
der auch durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit. Wir versu-
chen, die zentralen Themen unserer Mitgliedsorganisatio-
nen und des Verbandes in die öffentliche und politische 
Meinungsbildung prägnant einzubringen. 

Wir wollen damit erreichen, dass der Verband als wichtiger 
zivilgesellschaftlicher und sozialpolitischer Akteur wahr-
genommen wird. 

Dazu nutzen wir unsere Mitgliederzeitschrift sozial und 
unseren Internetauftritt, gestalten eine systematische 
Presse- und Medienarbeit, initiieren, planen und führen 
Pressegespräche und -konferenzen gemeinsam mit Mit-
gliedsorganisationen durch und beraten unsere Mitglieder 
bei ihrer eigenen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

Kostenpflichtige Leistungen 

Der Großteil der verbandlichen Unterstützungsleistungen 
für die Mitgliedsorganisationen erfolgt im Rahmen allge-
meiner unentgeltlicher verbandlicher Grundangebote und 
ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten. Außerhalb die-
ser Grundleistungen können im Einzelfall kostenpflichtige 
Serviceleistungen vereinbart werden. Dazu gehören u. a. 

• �die individuelle Erarbeitung von Leistungs- und Vergü-
tungsvereinbarungen, 

• �die umfangreiche und regelhafte Begleitung im individu-
ellen Verhandlungsgeschehen, 

• �die Erstellung umfangreicher individueller rechtlicher 
Stellungnahmen und Bewertungen, 

• �die Moderation umfangreicher Organisations- oder Quali-
tätsentwicklungsprozesse, 

• umfangreiche einrichtungsbezogene Beratungsprozesse, 
• �die Erstellung umfangreicher betriebswirtschaftlicher 

Analysen, 
• �Bildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen. 

Vor Beginn der kostenpflichtigen Dienstleistung wird zwi-
schen der anfragenden Organisation und der zuständigen 
Vertreterin/ dem zuständigen Vertreter des PARITÄTISCHEN 
eine schriftliche Vereinbarung zu den Leistungen und den 
Entgelten abgeschlossen.

Kostenlose Steuer-Hotline 

Gemeinnützige Einrichtungen werden mit vielen steuer-
lichen Fragen konfrontiert. Gerade die ehrenamtlichen Vor-
stände engagieren sich jedoch nicht als Steuerexpert*in-
nen, sondern wollen Gutes im Sinne des Satzungszwecks 
ihrer Organisation bewirken.
Für alle Fragen rund um das Thema Steuern bietet Take 
Maracke & Partner bietet mit dem PARITÄTISCHEN SH eine 
kostenlose Steuer-Hotline an, in der viele Fragen telefo-
nisch kompetent geklärt werden können.

Immer am ersten Donnerstag eines Monats von 15-17 Uhr 
unter 0431/99081–333

UNION Versicherungsdienst GmbH

Die UNION Versicherungsdienst GmbH wurde 1960 vom 
Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband – Gesamtver-
band e. V. ins Leben gerufen. Der Verband übertrug dem 
Unternehmen die Aufgabe, als Institution das Vermögen 
der Verbände und Mitgliedsorganisationen unter seinem 
Dach zu schützen. UNION vertritt seitdem als Versiche-
rungsmakler für die Sozialwirtschaft die Interessen der 
Mitgliedsorganisationen des PARITÄTISCHEN gegenüber 
den Versicherern und bringt sie im Rahmen eines Dauer-
mandats auf Augenhöhe mit den Risikoträgern.

Aufgaben:
• �Beratung, wie der Versicherungsschutz im Hinblick auf 

die jeweils individuelle Risikosituation optimal gestaltet 
werden kann

• �Einkauf der dazu notwendigen Versicherungsleistungen 
zu bestmöglichen Bedingungen und Preisen

• �Professionelle Vertragsbetreuung, die dafür sorgt, dass die 
Versicherer ihre Pflichten stets vertragsgerecht, zügig und 
kundenorientiert erfüllen – insbesondere im Schadenfall

Prägend für die Zusammenarbeit ist der Dialog zwischen 
UNION und den Mitgliedsgesellschaften des PARITÄTI-
SCHEN, um gemeinsam der dynamischen Entwicklung und 
den Anforderungen der Sozialwirtschaft zu folgen und so 
stets den größtmöglichen Kundennutzen zu erzielen.

Transparenz durch digitalen Assistenten
Jede Mitgliedsorganisation erhält die Möglichkeit, ihre 
Versicherungsangelegenheiten online zu verwalten. Neu-
schäden, Vertragsänderungen – alles kann bequem und 
sicher über den digitalen Assistenten „ecconnect“ gemel-
det werden.

UNION Versicherungsdienst GmbH
Paul-Stritter-Weg 7
22297 Hamburg
Telefon: +49 40 23 8883-31
www.union-paritaet.de

PariSERVE 

PariSERVE gehört zum Paritätischen Wohlfahrtsverband 
und unterstützt Mitgliedsorganisationen und soziale 
Einrichtungen mit Dienstleistungen. PariSERVE arbeitet 
gemeinwohlorientiert und hat den Vorteil sozialer Organi-
sationen im Blick.

Personalabrechnung
Eingabe und Pflege der Personalstammdaten, der betrieb-
lichen Altersvorsorgen, Direktversicherungen und vermö-
genswirksamen Leistungen, und mehr

• �Monatliche Eingabe von Veränderungsdaten
• �Erstellen von Bescheinigungen
• �Gesammelter Versand der Abrechnungen per E-Mail 

direkt an Mitarbeiter*innen oder Versand der kuvertierten 
Abrechnungen je Mitarbeiter*in per Post

• �Versand der monatlichen Gehaltsunterlagen und Auswer-
tungen per E-Mail an den Arbeitgeber

• �Eine*n feste*n Ansprechpartner*in bei PariSERVE für Ihre 
Personalabrechnung

… und viele weitere Inklusivleistungen

Einkaufsgemeinschaft für Lebensmittel, Reinigung,  
Hygiene- und Pflegebedarf, Wäschepflege und Berufs-
kleidung, Bürobedarf und Arbeitssicherheit

• �Kostenlose Mitgliedschaft
• �Vergünstigte Preise und Sonderkonditionen
• �Vielfältige und breite Sortimente
• �Bio, Regional, Tierwohl und Fairtrade
• �Kostenloser Preisvergleich
• �Online-Bestellplattform

PariSERVE Dienstleistungen  
für soziale Organisationen GmbH 
Zum Posthorn 3
24119 Kronshagen
0431/53738-0
info@pariserve.de



PARITÄTISCHER WOHLFAHRTSVERBAND
SCHLESWIG-HOLSTEIN e.V.
Zum Brook 4 | 24143 Kiel
Tel. 0431/5602-10 | info@paritaet-sh.org
www.paritaet-sh.org

Kiel Hbf

Kiel

 Preezer Straße

Ka
ist

ra
ße Hörn

Gablenzstraße

Schwedendamm
Bahnhofstraße

Zum Brook

Sö
re

ns
en

st
ra

ße

W
er

ft
st

ra
ße

O
st

rin
g

B76

B76

➡

➡

St
an

d 
11

.2
02

1 
· B

ild
na

ch
w

ei
s:

 T
ite

l: 
Ju

lia
 B

ou
sb

oa
, I

nn
en

te
il:

 A
ri 

W
ub

en
, I

gn
ac

io
 C

eb
al

lo
s, 

Ra
sh

id
 S

ad
yk

ov
, A

nn
ie

 S
pr

at
t, 

M
at

th
ew

 O
sb

or
n,

 X
av

ie
r v

on
 E

rla
ch

, f
re

es
to

ck
s, 

La
vi

 P
er

ch
ik

, J
ul

ia
ne

 L
ie

be
rm

an
n,

 A
nd

re
 O

ue
lle

t, 
M

el
is

sa
 A

sk
ew

, J
or

da
n 

W
hi

tt
, N

at
ha

n 
A

nd
er

so
n,

 N
at

ha
n 

D
um

la
o 

/u
ns

pl
as

h.


